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3' Särn!
3er oierte Kriegsherbji reift in Sern
Kbfonderliche Örüchte:
2Birtfchaftsabkommen kreu3en fidi
Clnd ßungersnotgerüchte.
ßöchftpreife fchroirren durch die Cuft
Kls Cebenshaltungsretter ;

Clnd anderfeits als fchlauer Srick
Ser 223ucherpreisoertreter.

Kom Krankenbett aus arrangiert
©rimm ßunger3ugsparaden :

Clnd feifje Kedner demonftrier'n
Klit fchrecklichen Siraden;
Sie können bauchesroegen kaum
Kuf die Sribüne klettern,
Kon der (le über ßungersnot
Klit großen ©eften roettern.

Kuch gunggenoffen haranguieren
©ehr antimilitarifch :

Grklären jlch mit Klünenberg
ünd Ciebknecht folidarifch.
Ser Sug 3ieht fingend durch die Gtadt

Klan fing* die Klarfeillaife
Clnd Sammelbüchfen gehn herum,
Senn Ciebknecht hungert böfe.

3m SBerkbund draufjen aber fchaut
Klan allerneu'fle Kloden:
Kiel teures 93el3roerk, Spieen, Samt,
Soch keine Spur oon Coden.

Sie Klannequins fto^ier'n ge3iert,
ünd in den Sroifchenpaufen
San3t Schumann, Klo3art rounderbar
Sas Sräulein Kiefelhaufen.

ünd nebenan die Sobermanns
ünd Schäferhunde kläffen,
Preisrichter ihre fchroere 2Sahl
Klit SachDerfländnis treffen.
Kpplaus belohnt den Kletterhund,
Sehr lauter, ungeheurer:
Sabei in aller Stille roard
Ser Stumpen roieder teurer.

2Brjlerflnk

Unter Damen

geh bin 35 gahre alt." fagte eine Same
oon 56 in einer ©efellfchaft.

ünd ich bin 26," fagte eine Same, die

45 alt roar. Sann roandte fle fleh an ein

junges Klädchen oon ungefähr 17 fahren, die

bei ihr fajj und fragte fle:
2Sie alt bift du, Klarie?"
Sie 2Introort lautete:
Kach der foeben oon ghnen Seiden oor-

gelragenen Kechnung bin ich noch nicht
geboren 1" rjafon

Eigenes Dral)tne£
Öülacf). (ßa roas!) 2ïïan fürchtet an Seinem 2iuf-

kommen feit dem Sekanntroerden der £jagdgefet)abflim-
mung.

Peterlisgrad, 2<ehrfchroän3kn hielt oor dem SKongrefj
eine Sorfiandsfitjung ab mit den Sertretern der ge-
mäfjigt-karniooren 2(ofakenpartei, dem Söahlbureau der
*Kirgifen und 2<almüken, den Selegierten der linkskon-
feroatioen 2Jnarchiften und 157 25eoollmächtigten der
fibiro-kafpifchen 2<ullurgefellfchafl. Sie Serhandlungen
fanden für Sichtanalphabeten bei gefchloffenen Suren flatt.

ftrijona. ßier roürden drei Tieger elektrlfch ejeku-
tiert, roeil fie mit ßofenknöpfen betroffen roürden mit
der 21uffchrift Made in Germany".

©enèoe. (ßa roas!) gn einer STonflre - Serfamm-
lung in Slängbalal erklärte der (Brojjherçog Sllemäng,
roenn innert acht Sagen keine antifederale ochonnerie
befchafft roerde, roerde er felber dafür forgen.

<£tnfadje £ofung
S o ch t e r (3ur Klutter, die ihr Korroürfe macht) :

2lber, Klama, roas roillft du denn? geh
habe ihm ja gefagt, dajj er mich nicht mehr
fehen dürfe.

Klutter: Kun, und roas fagte er da3U, als
ihr 3um letjten 2Tïal 3ufammen roaret?

Sochter: ©r drehte das Cicht aus! 3ar0n

Klage
Künftler (im alkoholfreien Keftaurant):

Sas 2iusfpucken ift oerboten, das Kauchen
ift auch oerboten, im Sack hab' ich nur noch

fünf3ehn Kappen für einen See und das
nennt fkh das Seitalter des Sichauslebens!

Kudi

ÎDahrfcfyemHcf)

Sa hat dich eben ein ßerr gegrüßt, Gmmi:
kennt dich der?"

Kein, ßab' ich nie gefehen!""
2öarum grüjjt er dich denn, roenn er dich

nicht kennt?"
223ahrfcheinlich, reeil er mich gern kennen

möchte!"" e*midi

fiuB Reil/ und 6üed

ünfer ßauptmann ift das reinfte
Barometer!" fagt ein Soldat 3U feinem Keben-
mann. 225enn fich feine edle Stirne umroölkt,
dann kommt ficher gléich ein Sonnerroetter!"

5T3oidi

6ute Jreundin
©dith: Ser Klann, den ich einmal heirate,

mujj kühn und furchtlos fein.
Kl a r rj : garoohl, meine Ciebe, das mujj er fein.

gofan

Die duftenden Kefeden*)
Stell* auf den. Usch die duftenden Reseden,

Die letzten roten Astern trag' herbei!
Und lass' uns wieder von der Ciebe reden,
(Die einst im tHai!" Rermann von Bilm.

Stell' auf den Ciscb die dampfenden Kartoffeln,
Die letzte süsse Butter bring' beTbei,

Dann wollen wir durchs ïeld der Ciebe stoffein,
ÜJie einst im mai

Stell' auf den Ciscb die kleinen £erveläter,
Zur Sättigung bedarf's scbon zwei bis drei.

Uon aller Ciebe reden wir dann später
Uielleicbt im mai!

Stell' auf den Tisch die Schokoladentorte

Und aucb die braunen ïondants füge bei

leb glaub', du hast noch mebr von dieser Sorte

ÜJie einst im mai!

Stell' auf den Ciscb die volle Reisbierflascbe,

ünd zwickt's im Baud), so mach' doch kein Geschrei;

Hur leichter gebt hernach die Plaudertasche,
ÜJie einst im mai!

Stell' auf den Ciscb auch frische makaröneben,
So dir's vergönnt ein Schnabis" frank und frei,
Dann putzen wir der Ciebe goldnes Kröneben,
ÜJie einst im mai!

Stell' auf den Ciscb die schlanken Stinkadores;
Rast du Papiros, lege sie docb bei.

Ja! Ja! Die Ciebe lehrt die Stärksten mores,
ÜJie einst im mai!

Stell' auf den Ciscb die alte ïriedenspfeife,
Sie brennt und zieht nicht zögen zwei und drei.

Komm, Schatz, wir geben auf die Streife,
ÜJie einst im mai! ßoiiatta

*) Siebe n. Z. Ztg." vom 26. August 1917.

Hait)!

Ser junge Klann, mit dem du herum-
läufft, ift ein dummer Kerl," fagte der Kater
roütend. Gr kennt nicht einmal den 2Sert
des ©eldes."

O doch, er kennt ihn," oerbefferte die
Sochter. ,,©r fagt, er roürde nicht einen roten
ßeller um deine Kleinung geben." gefon

BUcrlci
Ser ehrliche Ôeind ift oft der einige Öreund

im ünglück.

geh begriff nie, dajj man fchöne ©efäjje
auch 3um Srinken benütjen kann.

Oder: erft ©ebrauch gibt die letjte KSeihe!
2<urt 2Tian3cr

ÔnefEaJTten der lUoaEtion
(trotte". Sein, das ijt ein Sruck-

fehler. 3)er laute Jüngling heifjt
Sroftel.

junger Politiker. Sie irren fich
fchon roieder. Sie "Politik hat mit
dem bürgerlichen Geben nichis, auch

gar nichts gemein. Oder haben Sie
fchon einmal gehört, dafj ein Krämer

einem 2<unden Sorfchriften
machte, roas er mit der bei Ihm
gekauften ZBare machen dürfe und
roas nicht? Clnd nun fchauen Sie

einmal unfere Qcinfuhrkalamltät genauer an. Safj nicht
mit jeder gekauften Schokolade ein ausländifcher 2Jgent
fo lange ins ßaus kommt, bis fie gegeffen und oerdaut
ift. ift noch das (Einige, roas fehlt. 2Juch oon der
Semtleinpolitik haben Sie eine gan3 faifche 2Tteinung.
ßaben Sie nicht gelefen, roie fi* die 2fugurn ftreiten.
ob (Brimm die Shrenpoften behalten dürfe oder nicht?
(Blauben Sie, dafj er fich darum ftreiten und dafj er fich
ihrelroegen mit feinen lieben Sreunden auseinanderfetjen
roürde, roenn es lediglich die Ghre roäre. die dabei eine
Solle fpielt? Sein, lieber Sreund. die Sarteipolitik ift
heute etroas fehr einträgliches. Saher haben roir auch
fo oiele p3arteigenles in unferm kleinen Saterland.

dutterbamfter. Sie ärgern lieh ja blofj, dafj Sie
keine erroifcht haben. Sber das ftimmt: als es fo roeit
roar, dafj mit ßausfuchungen gedroht rourde, bekam
man auf einmal Angebote in Sutter. Sie edlen
ßerrfchaften haben natürlich gedacht, es fei doch beffer, die
unerlaubten Sorräte roürden alsdann bei ihren Sbneh-
mern gefunden als bei ihnen.

flnonymuo. Sie find 3roar einer 2introort nicht roürdig.
Sa Sie uns aber oorroerfen, roir feien gegen den Srieden,

fo roollen roir das doch fefthalten, als Seroeis dafür,

roie fehr ein 2Ttenfch in unfern aufgeregten Seiten
oertrotteln kann, dafj er nicht mehr fieht, dafj roir feit
drei fahren kein anderes Siel haben, als dem Srieg
und feinen Schmarorjern den ßals um3udrehen. (Beben
Sie uns diefen ßals und roir roerden drehen. Sas
hindert uns natürlich nicht, Ceute, die fich fo ftümperhaft
benehmen, roie die ßerren Sätronler, "Kotier und Son-
forten, für lächerliche Siguren in unferm fchönen Stadtleben

3U halten.
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Z' Särn!
Der vierte Rriegsberbst reist in Bern
Absoncierlicke Srücbte:
Wirtsckastsaokommen kreuzen sicn

(tnci t^ungersnotgerüctite.
Köckstpreise scbwirren 6urcn ctie Lust
AIs Ledensbaltungsretter:
(Uncl anclerseits als scblauer Trick
Der Wuckerpreisvertreter.

Vom Rrankenbett aus arrangiert
Grimm kZungerzugsparacien :

(tnci seihe Redner demonstrier n
Mit scbrecklicben Tiracien:
Sie können bauckeswegen kaum
Aus clie Tribüne klettern.
Aon cler sie über Hungersnot
Alit großen Gesten wettern.

Aucn Iunggenossen baranguieren
Sebr antimilitoriscb :

Erklären sicb mit Alünzsnberg
tUncl Liebkneckt soiiclariscb.
Der !Zug ziebt singencZ clurcb clie Staclt

Alan singt ctie Marseillaise
(tnci Sammelbücbsen gebn berum.
Denn Liebkneckt bungert döse.

Im Werkbunci ciraußen aber sckaut
Alan alierneu'ste Alocien:
Viel teures Pelzwerk. Spitzen. Samt.
Docb keine Spur von Lorten.
Die Mannequins stolzier n geziert.
«Uncl in clen 5Zwisckenpausen

Tanzt Scbumann. Alozart wunclerbar
Das Sräulein Rieselbausen.

tUncl nebenan clie Dobermanns
tUncl Scbäserbuncle kläffen.
Preisricbter ibre scbwere Wabl
Alit Sacbverstänclnis treffen.
Applaus belobnt clen Rietterbuncl.
Sebr lauter, ungebeurer.
Dabei in oller Stille warcl
Der Stumpen wiecler teurer.

Wgl-rflnk

Unter Vamen

Icb bin 23 Iabre alt." sagte eine Dame
von 56 in einer Gesellscbaft.

..«Uncl icb bin 26." sagte eine Dome, clie

45 alt war. Dann wanclte sie sicb an ein

junges Aläclcben von ungesäbr 17 Iabren. clie

bei ibr saß uncl sragte sie:

..Wie alt bist clu. Alarie?"
Die Antwort lautete:
Rack cler soeben von Ibnen Beicien

vorgetragenen Recbnung bin icb nocb nicbt
geboren I" Jason

Eigenes Drahtnetz
Sülach. (t?a was!) Man fürcktet an Seinem

Auskommen seit ciem Bekanntweräen cier Iagägesetzabflim-
mung.

peterlisgraS. Rebrscbwänzkg kielt vor ciem Kongreß
eine Vorstanässitzung ab mit cien Vertretern cier ge-
mäszigt-karniooren Rosokenpartei. ciem Waklbureau cier

Rirgisen uncl Ralmüken, «ien Delegierten cier linkskon-
servativen Anarchisten uncl Iö7 Bevollmäcktlgten 6er
sibiro-kaspiscnen Rulturgesellsckaft. Die Derkanälungen
sancien für Aicktanalpkabeten bei geschlossenen Türen statt.

Arizona. kZier wurclen clrei Neger elektrisch exekutiert,

weil sie mit Kosenknöpfen betroffen wurclen mit
cier Aufschrist IVlaäe in Qeririanv".

Genève. (k?a was!) In einer Alonstre - Versamm-
lung In Piängbalai erklärte cier Groszkerzog Vllemäng,
wenn innert acbt Togen keine cmtifecierale Cochonnerie
bescbasst wercle, wercle er selber ciasür sorgen.

Einfache Lösung

T o cb t e r (zur Alutter. clie ibr Vorwürfe macbt) :

Aber. Alama. was willst ou clenn? Icb
babe ibm ja gesagt, claß er micb nicbt mebr
seben clllrse.

Alutter: Nun. uncl was sagte er clazu. als
ibr zum letzten Alai zusammen wäret?

Tocbter: Er clrebte cias Licbt aus! Jason

Mage
Rünstler (im alkobolsreien Restaurant):

Dos Ausspucken ist verboten, clos Roucben
ist aucb verboten, im Sack bab' icb nur nocb

fünszebn Rappen sür einen Tee uncl clas

nennt sicb clas Zeitalter cles Sickauslebens.
Nuo!

Wahrscheinlich

Da bat clicb eben ein t?err gegrüßt. Emmi:
kennt clicb cler?"

....Rein. kZab' icb nie geseben!""

..Warum grüßt er click clenn. wenn er clicb

nicbt kennt?"
....Wobrscbeinlicb. weil er micb gern kennen

möcbte!"" Sà><n

flus Reih' unö Glieö

tUnser Hauptmann ist clas reinste
Barometer!" sagt ein Solclot zu seinem Rebenmann.

Wenn sick seine eciie Stirne umwölkt.
clann kommt sicker gieick ein Donnerwetter!"

Pol-Ii

Gute Freunöin
Eclitk: Der Alann. clen ick einmal beirate.

muß kllbn uncl surcbtlos sein.

Al a r g : Jawobi. meine Liebe, clas muß er sein.
Jason

Die üuftenüen Reseöen*)
Stell' aui cien Liscb äie ciuitencie» keseäen,

vie letzten roten àem trag' kerbei!
Unä lass' uns wieäer von äer Liebe reäen,

lllie einst im Mai!" Hermann von iZiim.

5teII' aus äen Lisch ciie ctamptencten l^artokleln,
vie letzte süsse Kutter bring' berbei,
Dann wollen wir durchs ?elä cter Liebe stotteln,

Äie einst im Mai

5<eII' aut äen Lisch äie kleinen tZerveläter,

6ur Sättigung deäsrt's schon Zwei bis ärei.

(Ion aller Liebe reäen wir äann später
vielleicht im Mai!

Stell' sut äen Tisch äie Schokolaäentorte

llnä auch äie braunen ?onäants tüge bei

tch glaub', äu bast noch mebr von äieser Sorte

Äie einst im Mai!

Stell' aut äen Lisch äie volle heisbierllasche,
llnä zwickt'; im öauch, so mach' äoch kein «Zeschreii

Nur leichter gebt dernach äie plauäerlasche,

Äie einst im Mai!

5teII' aut äen Lisch auch bische Makarönchen,
So äir's vergönnt ein Schnabis" krank unä bei,
Dann put?en um äer Liebe golänes Bronchen,

Äie einst im Mai!

Stell' aus äen Lisch äie schlanken Stinkaäores;
bast äu papiros. lege sie äoch bei.

Za! Za! vie Liebe lebrt äie Stärksten Mores,
Äie einst im Mai!

5teII' auk äen Lisch äie alte ?rieäenspkeise,
8ie brennt unä ziebt nicht zögen zwei unä ärei.
I^omm, Schatz, wir geken aus äie Streike,

Äie einst im Mai! i?o»a,ia

*) Sieke N. 2. Äg ' vom 2S. August 1017.

Naiv!
Der junge Alann. mit clem clu berum-

läufst, ist ein clummer Rerl." sagte cier Roter
wütencl. Er kennt nickt einmal clen Wert
cles Gelcies."

O 6ock. er kennt ibn." verbesserte clie

Tocbter. Er sagt, er würcie nickt einen roten
kZeller um cleine Aleinung geben." Jason

Allerlei
Der ebrlicke Seinci ist ost cler einzige Sreuncl

im (Unglück.

Icb begriff nie. ciaß man scköne Gesäße
auck zum Trinken benähen kann.

» »

Ocler: erst Gebrauck gibt clie lehte Weibe!

örlefkaften àer Reüaktion
Trottel. Nein, cios ist ein Druck-

fekler. Dsr laute Jüngling keikt
Trostel.

junger Politiker. Sie irren sick
sckon wiecier. Die Politik Kai mit
ciem bürgeriicken Leben nickls, ouck
gar nickls gemein. Oäer Kaden Sie
sckon einmai gekört, äaß ein Rrä-
mer einem Runäen Vorschriften
mackte. wos er mit cler bei ibm ge-
kauften Ware macben ciürfe unci

was nickt? Unä nun scbauen Sie
einmal unsere Einfukrkalomitcit genauer an. Dak nickt
mit jecier gekauften Sckokolacie ein auslänäiscker Agent
so longe ins Kaus kommt, bis sie gegessen uncl verclaut
ist. ist nocb cios Einzige, was seklt. Aucb von äer
Aemtieinpoktik kaben Sie eine ganz salscne Meinung.
kZaben Sie nickt gelesen, wie stck äie Augurn streiten.
od Grimm äie Ebrenposten bekoiten äürfe oäer nicbt?
Glauben Sie. ciah er sicb äarum streiten unä äasz er sick

ibretwegen mit seinen lieben Sreunäen auseinanäersetzen
würäe. wenn es leäigück äie Eine wäre, äie äabei eine
Rolle spie»? Aein, lieber Sreunä. äie Porteipolitik ist
beute etwas sebr einträgliches. Daker Kaden wir ouck
so viele Parteigenies in unserm kleinen Vaterlanä.

Sutterhamsler. Sie ärgern sick ja bloß, äasz Sie
keine erwiscbt baben. Aber äas stimmt: als es so weit
war, äasz mit Haussuchungen geärokt wuräe. bekam
man auf einmal Angebote in Butter. Die eälen k?err-
scboften baben natürlich geäacht, es sei äock besser, äie
unerlaubten Vorräte würäen alsäann bei ikren Abnek-
mern gesunäen als dei ibnen.

finonvmus. Sie sinä zwar einer Antwort nickt würäig.
Da Sie uns aber vorwerfen, wir seien gegen äen Arie-
äen, so woiien wir äas äock sestkaiten, als Beweis äa-
sür. wie sekr ein Alensck in unsern ausgeregten 5Zeiten
vertrotteln kann, äasz er nicht mekr siekt. äafz wir seit
ärei Iabren kein anäeres 5Zie> baben, als äem Arieg
unä seinen Schmarotzern äen k?als umzuäreken. Geben
Sie uns äiesen kZais uno wir weräen äreben. Das
binäert uns natürlich nickt. Leute, äie sick so stümperkast
benebmen, wie äie Kerren Dätwnler. Rotter unä Aon-
sorten, für läckerlicke Siguren In unserm sckönen Staät-
leben zu ballen.

Reäaktion: Paul flltheer. Teiepkon Selnau l?32.
Druck unä Verlag : Jean Zrep, Zürich, Dianastrahs S

Teiepkon Selnau 1012.


	Naiv!

